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. ^ 104 . Brake , Dienstag , 5 . Juni 1877 . 2 . Jahrgang .

Rundschau .
* Der GewasMi ' eich , den sich die Treu und

^ Redlichkeit immer bis an ihr kühles Grab übenden
Britten gegenüber der Transvaal- Republik gestat¬

tet haben , soll doch nicht so ganz ohne Aufsehen von
Statten gehen , wie die Herren in London gehofft
haben mögen . Das Utrechtsche Provinzial - en Sta -
dalijk Dagblad theilt folgenden Protest einer Anzahl
niederländischer Bürger gegen die Einverleibung der
Transvaal - Republik durch England mit :

„ Ein neue « nnd gehässiges Ereignis ;, von welchen : Europa
durch die englische Presse in Kenntnis ; gesetzt ist , hat die öf¬
fentliche Meinung der freien Staaten des Kontinents lebhaftk" - bewegt und schmerzlich berührt . Die Einverleibung der Trans -

W 'fvaal - Repnblik , deren ehemaliger Präsident neuerdings in Eng -
Mtiand wie in Belgien und in Lissabon , vor Allem aber in*

Holland , welches er so freundlich war sein Ädoptivvaterland
zu nennen , der Gegenstand der höchste ' Achtung gewesen war ,
erregt die größte Mißbilligung und zugleich das Erstaunen
asier derjenigen , die , einfach und unbefangen ihren Geschäften
nachgehend , dies ränberrischc Verfahren nicht begreifen können ,indem sic dasselbe mit der Haltung GroßbritanieuS in der
orientalischen Frage vergleichen .

Bis jetzt die von eincm öffentlichcn Bcaintcii , einen : Agen¬
ten der Kolonialregiernng vollzogene Annexion noch nicht eine
offene und endgültige Lösung in London gefunden zu haben .
Ans diesen : Grunde beeilen sich die Unterzeichneten holländischen
Bürger , in der Meinung , daß sie sich erniedrigen würden ,wenn sie mit gekreuzten Annen ruhige Zuschauer blicbm , ih -
Unwillen kund zu geben über diese im vollen Frieden durch
einenMißbrauch der Stärke .ünd der Gastfreundschaft begonnene ,des britischen Namens unwürdige Verletzung eines freien und
unabhängigen Staats . Inden : sic das feige Attentat vor den
Augen der Welt brandmarken , haben sie noch nicht alle Hoff¬
nung aufgcgebeu , daß das englische Cabinct genöthigt werden
wird , die Grundsätze des Natur - und Völkerrechts zu achte » ,
daß es erinnert werde » wird an seine Pflichten durch das
Gewissen eines religiös gesinnten und hochherzigen Volkes ,
welches , gerade in diesem Augenblicke der Bcrtheidigcr nnd
die Stütze der Türken , sich nicht für alle Zeit durch ein der¬
artiges Verbrechen gegen Christen und Glaubensgenossen wird
beflecken wollen .

Amsterdam , Utrecht , 1 . Juni 1877 ,

Der Hieb sitzt und ist , was uns mehr dünkt ,
durchaus verdient . England , das so viel in mora¬
lischer Entrüstung macht , gleicht durchaus jenem
Krämer , der seinen Lehrling fragt : „ Hast Du ge¬
stoßene Kreide unter ' s Mehl gemischt ? " — „ Ja ,
Herr ! " — » Hast Du Sand zwischen den gestoßenen
Pfeffer geworfen ? » — „ Za , Herr ! " — „ Hast Du
Ziegelmehl unter den Zimmt gemischt ? " — „ Ja ,
Herr ! » — > „ Nun , so komm nnd laß unö beten
gehen ! — "

W a ch cnsch a
Wie unsere Leser ans den letzten Berichten vom

Kriegsschauplätze ersehen haben , sind die Russen mit
ihren Wasseroperationen glücklicher wie mit ihren
Landoperationcu , denn durch ihre Torpedos haben sie
bereits nicht nur zwei großen türkischen Kriegsschiffen ,
sondern auch sämmtlichm darauf befindlich gcwescncii
Mannschaften das „ Fliegen " bcigebracht . 'Rach diesen
glücklichen Erfolgen ist eS sehr begreiflich , daß die
russischen Truppen — und zwar vor Allen die Kosaken
— ihr meistens nur sehr beschränktes Oberstübchen
immerwährend mit Nachgedankcn maetceu , „ auf
welche Weise die türkischen Land - Soldaten zu über¬
listen seien » . Dies voraussstzcnd , ertheiltcn wir
uuscrm Specialcorrespvndcnten an der Donau Be¬
fehl , sich schleunigst in einem Kosaken - Regiiuente als
Lieutenant anstelle » zu lassen , damit er durch ein
möglichst hohes Dicnst - Salair in die Lage versetzt
werde , uns seine Correspoiidcnzen nach den niedrig¬
sten Taxen berechnen zu können . Gleichzeitig schick¬
ten wir ihm die neueste Nummer unserer Zeitung
per Telegraph ein . Aber , o weh ! da hatten wir
einen gräulichen Schnitzer gemacht , denn nach soeben
eingetroffcner telegraphischer Depesche hat der elec -
trische Draht der Zeitung auf ihrer Rutschpartie so
arg mitgespiclt , daß unsenn Berichterstatter von dem
Telegraphenbcamten nur ein kleiner Fetzen überreicht

werden konnte . „ Und aus diesem Fetzen Papier » ,
heißt cs in der Depesche , „ standen — o, gütige
Wendung des Schicksals — die Worte : „ — ließ
sich von dem Wirthe einen Zeuglappen geben , wel¬
chen er mit Petroleum tränkte , anzündcte und dem
Hunde unter den Schweif band « und daun weiter
unten : „ der Hund rannte von dannen , daß Kies und
Funken stieben . » — Da hatten wir ' s ja ; das lange
ersehnte Mittel zur Hebung der Türkensuß - Rhisma -
schismüs war in meiner Hand ! Mich in Gala wer¬
fen und zum Obersten reiten war das Werk einer
halben Secunde . Ich entdeckte ihm meine Entdeckung ,
und , meine Ahnung täuschte mich nicht , er ernannte ,
mich , in Anerkennung meiner Bemühungen , zum
General - — . Morgen werden wir nun ver¬
suchen , ob auch die Türken von dannen laufen , wenn
man ihnen ein mit Petroleum getränktes , brennendes
Stück Zeug unter den Schweif bindet . Dm Erfolg
theile ich Ihnen im nächsten Briefe mit . Bis da¬
hin zeichne als

Ihr ergebenster
IS »' . Confucius ,

General - - des Kosaken - Regiments
Nr . 3l . »

Das wird freilich ein schwieriges Stück Arbeit
sein , den Türken ans diese Weise einen Schabernack
zu spielen ; sie werden schwerlich so lange warten ,
bis man sic „ beim Schweif » gepackt hat , sondern
lieber gleich davon laufen , während unser Berichter¬
statter General - - — llr . Confucius mit seinem
Kosaken - Regimmt No . 31 . . . Doch halt , existirt
nicht auch hier in Brake die Nummer 31 ? Ja , ganz
richtig ; aber nicht etwa vor einem Hause — denn
in Bezug auf Hausnummern steht unser sonst so
blühendes Städtchen wegen gänzlichen MangelnS
derselben weit hinter anderen Ortschaften zurück — ,
sondern in einer Familie auf dem sog . S . - Viertel ,
allwo ebenfalls vor Kurzem eine blutige Fehde er¬
öffnet ist und bis auf dm heutigen Tag fortgesetzt
wird . Die übrigen Hausgenossen — und ihrer sind

Ans dunkler Fährte.
N ovelle

von Rudolph Müldrner .

Fortsetzung .

Sie sprachen so gut und so lange von dm Wun¬
dern von Paris und Versailles , daß Fra » von La
Ncbeliere einem Femmürchen zu lauschen glaubte .

Wahrscheinlich hätten sie bis zum Morgen fort -
geplaudert , wenn nicht Dvnatien um Mitternacht der
Unterhaltung ein Ende gemacht . Als eine große
Wanduhr im Zimmer zwölf schlug , stand er ans .

„ Ich hatte cs Ihnen wohl gesagt , gnädige Frau » ,
rief er aus , „ daß ich Ihre Erlaubnis ; mißbrauchen
würde . „ Doch , ich entferne mich . Man wird Ihre
Hängematte hier anfhciugm , denn dies ist das be¬
quemste Zimmer meines Hauses . Haben Sic mir
sonst noch Befehle zu crtheilm ? »

„ Nein , ich danke ; schicken Sic uns nur unsere
Negerinnen " , antwortete Frau von La Rebelliere ,
sich anmuthig verbeugend . « Auch uns ist dieser
Abend sehr schnell vergangen . Gute Nacht bis auf
Morgen ! »

3 .

Frau von La Ncbcliere fand ihr Hans bei den

heißen Quellen nicht so verfallen , als ihr Gemahl
es ihr geschildert hatte ; cs bedurfte nur geringer
Arbeit , um einen ganz reizenden Aufenthalt daraus
zu machen . Das Hans lag in der Mitte einer klei¬
nen , von hohen Tulpmbänmm beschatteten Esplanade ,
die nach Süden hin durch eine Schlucht begrenzt
wurde , in deren Tiefe ein Bach schäuPtc und unter
dem Schutze hoch aufgcthürmter Felsen auch die hei¬
ßen Quellen entsprangen . Nach Westen hin wurde
die Besitzung von einem Berge überragt , der in
zwei Spitzen anslief , gleichsam als habe eine über¬
natürliche Kraft die ungeheure Masse des Berges
auseinander gerissen . Lianen rankten sich aus den
Sprüngen dieser riesigen Steinmasse empor , während
eine frische Vegetation den Kamm derselben mit Grün
umsäumte . Zwischen den bereits erwähnten Spitzen
des Berges zeigte sich dem Blicke ein Wohnhaus ,
daß Haus Donaticns . Derselbe war also der nächste
Nachbar der Frau von La Rebeliere , aber die bei¬
den Besitzungen trennte eine tiefe Schluckt , so daß
mau , um von der einen zur andern zu kommen , ei¬
nes weiten Umweges bedurfte .

Frau von La Rebeliöre ging alle Tage aus ,
um in Begleitung Cäciliens irgend einen weiteren
Spaziergang in dieser prachtvollen Umgebung zu
unternehmen . Der Mulatte war nicht zu ihnen ge¬
kommen , aber eines Tages waren sic ihm auf einem
ihrer Spaziergänge begegnet und hatten cs dann ge¬
wagt , unter seiner Führung die wildromantischen ,
steilen Abhänge dcö ermähnten Berges zu erklim¬
men .

Von diesem Tage an war Donaticn der stete
Begleiter der Frau von La Rebeliere und Cäciliens
bei allen ihren Spaziergängen . Gewöhnlich begeg¬
neten sic einander jenseits der Esplanade und nach
ihren langen Wanderungen brachte er sie oft spät
am Abend bis an die Thür ihres Hauses , dessen
Schwelle er nie überschritt . Diese neue Lebensweise
schien mächtig aus die junge Frau gewirkt zu haben ;
sie verfiel bald in ein sinnendes Schmachten , bald
in eine rasche Lebendigkeit , bald in Trauer , bald in
Freude , aber von ihrer früheren Leidenschaftlichkeit
ganz verschieden . Cälilic war oft nachdenklich , aber
ihr heiterer , klarer Blick verrieth keine schmerzliche
Empfindung . Das Leben der beiden jungen Frauen
war damals schön , voll Reiz und Zauber ; sie lieb¬
ten zum ersten Male . Dieses einzige Geheimuiß

"
ih¬

rer Herzen blieb freilich da verborgen , denn sie selbst
verricthen einander nicht und gaben sich ohne Vor¬
sicht und Gewissensangst diesem Wonnegefühle hin .

Die Frau von La Rebeliere sah endlich ein , was
ihrem Herze » bis dahin gefehlt hatte und erkannte
früher als Cäcilie , daß das , was sie empfinde , Liebe ,
gewaltige , unwiderstehliche Liebe sei . Aber ein Ge¬
fühl von Stolz hielt alle Kundgebungen dieser

'
Lei¬

denschaft zurück ; die junge Frau liebte nur um des .
Glückes willen : zu lieben , und überredete sich, das ,
was so zwischen ihr und einem fernen Bilde an dem
Tage , in den Nächten geschehe , wenn sie seufzte und
weinte und leise Donaticn nannte , sei kein Verbre¬
chen .

Die minder klar sich durchschauende Cäcilie gab



-nicht wenige — stürm « ! nämlich täglich auf die gcd .
Familie ein , und unter dem Fcldgeschrei » eennndar -

tig ! eeuundartig ! " werden dann die Scharmützel und

Plänkeleien in Scene gesetzt . Wir sehen einer ernst¬
lichen Actio « jeden Augenblick entgegen und hoffen ,
-die betreffenden Sicgesbullckins mit denen unseres
Berichterstatters von der schonen blauen Donau gleich¬
zeitig veröffentlichen zu können .

Man sagt , die Kosaken hätten mcistcntheils sehr
-fromme Pferd « Das mag wohl sein . So fromm
aber , wie das eines hiesigen Fuhrmanns ist wohl
noch nie ein Kosakcnpferd gewesen . Der junge Mann

hatte nämlich mit seinem Gespann eine Landtour

gemacht und war aus seinem Heimwege unzweifelhaft
auf einen Gegenstand gestoßen , der seinen Geist ver¬
wirrte und auf mehrere Stunden in tiefes Dunkel

hüllte . Diesen traurigen Zustand schien das edle

Roß in v ollem Umfange erkannt zu habe » , es fühlte
ein » menschliches " Rühren und brachte , entgegen sei¬
nem Princip

„ Läßt man mir die Zügel hängen

„ Werde ich von dannen sprengen
"

,
seinen sanft ruhenden Herrn und Gebieter in gleich¬
mäßigem Trabe nach HauS . Wie wär ' s , wenn die
beiden feindlichen Parteien an der Donau sich sümmt -

sich solche Pferde anschafftcn ? Die Thiere würden

gewiß nach dem erste » Schüsse ihre Reiter schon vom

Schlachifelde tragen und dadurch . unnützes Blutver¬

gießen verhindern .
Da wir gerade vom Kriege sprechen , wollen wir

noch erwähnen , daß es auch in unserer Stadt ver¬

schiedene schlagfertige Naturen giebt , denen cs auf
eine Hand voll 'Noten nicht ankommt und die gern
und zu jeder Zeit loSschlagcn , wann und wo sie nur
können . Einer der Hauptattentätcr ist ein hiesiger
Bnreandiener , über dessen Frechheit ( gelinde gesagt )
Jedermann staunen wird .

Ein hiesiger Bürger wurde von ihm vor Kur¬

zem auf offener Straße angefallen und derart mal -

traitrrt , daß weder das gütige Zureden dcs Attaquir -
ten , noch der Umstand , daß die Äcwolmer der näher
liegenden Häuser durch den Lärm vor die Hansthür
gerufen wurden , ihn zur Ruhe bringen konnten , so
daß der Bürger es vorzog , sich so schnell wie mög¬
lich zu entfernen , um ferneren Rohheiten auszuweichen .
Da der betreffendeBureaudicncr schon mehrfach der¬

artige kriegerische Einfälle bekommen haben soll , seine
Mitmenschen aber durchaus nicht geneigt sein werden ,
sich dieselben länger gefallen zu lassen , so möchten
wir dem mutherfüllten Kämpen den wohlgemeinten
Rath ertheilen , seine Muskeln in Zukunft mehr im

Zaume zu halten , da ihm der allzu häufige Ge -

resp . Mißbrauch derselben nicht gerade zum Guten

gereichen würde .

Brake , 3 . Juli . Ein komisches Inter¬
mezzo spielte sich vor einige » Tugen in der 'Nähe
der Kaje ab . Ein in ziemlich angeheiterlcm Zustande
befindlicher Arbeiter hatte sich mehrere Schellfische
gekauft , welche auf einen Bindfaden gezogen waren .
Ob nun in Folge der schlangenförmigcn , von häufi¬
gen Niedersetzen rcsp . Riedcrlegen , unterbrochenen
Bewegungen , die der Mann machte , die Schellfische
sich vom Faden lösten und zur Erde fielen , oder ob
es davon hrrrührte , daß die Fische schon Tags vor¬
her angekommen und so zu sagen beinahe gar waren ,

wollen wir den Untersuchungen des mit dem nassen
Elemente besser vertrauten , nnserii Lesern von früher
her wohlbekannten Schwimmkünstlers und Bürensu¬
chers überlassen ; genug , der Arbeiter wurde alle

Augenblicke durch den Ruf : » Unkel diu Fisch " , in

seinem Gänsemärsche unterbrochen , bis er schließlich ,
der vielen Mühe überdrüssig , mit dem Rufe : » Sök
Du un de Deiwel « , die Fische auf dieStraße warf .

Wir können nicht unterlassen , öffentlich zu
tadeln , wie Kinder , ja sogar Erwachsene , Blumen ,
hauptsächlich die in jetziger Jahreszeit blühenden
Syringen , welche in den Gärten nahe an der

Straße stehen , abrcißen und sogar die Bäume be¬

schädigen , zum Aerger der Eigenthümer .
*

2
* Keine Rosen ohne Dornen . Nachdem das

liebe Schwarzbrod glücklich wieder etwas billiger ge¬
worden , ist das Rindfleisch per Pfd . auf 65 Pfg .

gestiegen , auch die Kartoffeln sind im Preise gestie¬

gen , so hat ein hiesiger Händler einige hundert
Scheffel , ü 1 Mk . 25 Pfg . gekauft , muß dieselben
aber selbst holen lassen und wird den Scheffel also
nicht unter 1 Mk . 56 ' Pfg . verkaufen .

Wie wir hören , soll jetzt auch auf dem sog .
Millionenviertcl mit dem Baue » begonnen werden .

Wie vorsichtig man noch immer mit der
neuen Münze umgehen muß , zeigt wieder ein henti -

Fall , indem eine arme Frau vom Lande , welche
Butter verkauft , ein Zwei - Markstück , statt eines

Thalers in Zahlung genommen hatte , worüber sie

bitterlich weinte .
In dem heutigen letzten Vcrkanfstermin

über das Kegelcr
'
sche Gasthaus ( Broker Hof ) wurde

auf das höchste Gebot von 21,100 Mark der Zu¬
schlag dem Herrn Gastw . C . Kvopmann ertheilt .

Ovelgönne , 4. Juni . In der Gemeinde-
rathssitzimg am letzten Sonnabend wurde wieder
über die secundäre Eisenbahn verhandelt . Sämmt -

liche Gcmeindcrathsmitglieder stimmten für die Her¬
stellung der Eisenbahn , während sich 2 contra 4
Stimmen gegen die Belastung mit 30,000 Mk .
erhoben , da die Gemeinde bereits 15,000 Mk . Be¬

lastung für die Fricschcnmoorer Chaussee übernom¬
men habe . Man vermachet , daß die beiden Herren
eine Eingabe an das Ministerium abscnden werden .

*
2

* 29 . Mai . In der am letzten Sonntag
stattgefundencn Generalversammlung der Mitglieder
des Ovelgönner Thierschau -BcreinS wurde an Stelle
des verstorbenen Hausmanns Hinrich Schildt zu
Rordcrmoor der Gemeindevorsteher Hanse z

'u Eckfleth
zum Bereinspräfidcnten : mit 50 von 52 Stimmen

gewählt . Zum Scctetär wurde der Gemeindevor¬
steher Töllner hies . , sowie zum Casseführer der

Auctionsbcoollmächkigte Adolph Schüßlcr dahier ein¬

stimmig wieder gewählt . » : .
Der in letzter Zeit in Eiseubahnangclcgcn -

heiten : c . vielfach genannte Flecken Ovelgönne
wird demnächst eine große Fabrikanlage erhalten .

Herr Kaufmann I . H . CarstcnS daselbst beabsichtigt
nämlich am dortigen Platze eine Wollspinnerei für
hiesige Wolle anzulcgen .

Frieschenmoor , 27 . Mai. Unsere Wei¬
den gewähren mit ihrem üppigen Graswuchse einen

herrlichen Anblick . Sämmtliche Weiden sind sehr

gut besetzt und bei wärmerem Wetter werden wir

auf eine reichliche Heuernte hoffen dürfen .
Betrübend sicht es dagegen mit dem Kleihafer

aus . Derselbe wird vom Ungeziefer verzehrt oder

liegt trocken in der Erde . Nur durch eine gehörige s
Menge Regen können die Aussichten etwas gehoben !
werden . — Der Roggen steht ausgezeichnet und ist
der Blüthe nahe . Wenn aber dann nicht die hef - ''

tigen Nachtfröste ansbleiben , so wird die Blüthe
erfrieren . -

Wilhelmshaven , 28 . Mai . Der Eon- s
treadmiral Bätsch übernahm hier heute den Befehl l
über das Panzergeschwader , bestehend aus den Schis - -

fcn » Deutschland " , » Kaiser « , „ Preußen " , » Friedrich f
Karl « mit dem Aviso » Falke « . Das Geschwader st
tritt morgen oder übermorgen die Ucbungsreise nach i
dem Mittelmeer an . Die Corvctte » Victoria « ist i

gestern von Gibraltar nach dem Osten des Mittel «
mecrcs abgegangen . Nach dem Eintreffen des Pan - :

zergeschwaders im Mittelmeere treten die dort befind¬
lichen Schiffe » Gazelle " , » Komet « und » Pommera »
nia " in den Geschwadcrvcrband ein .

*
*

* Büppel . In Folge des heftigen Stur¬
mes am Montage traten hier wiedernm die mit dem .
Moorbrenncii häufig verbundenen Gefahren lebhaft
zu Tage . An verschiedenen Stellen hat das Feuer
seine Grenzen überschritten und nicht unerheblichen k

Schaden an Früchten , Torf re . angerichtet . Der - !
Schaden würde iudeß noch viel bedeutender geworden st

sein , wenn nicht noch rechtzeitig der Regen gekommen -
wäre . !

*
*

* Zetel , 29 . Mai . Der gestrige Tag hat i
manchen Torfhaufen rc . von der Erde verschwinden sp
lasten , da den Moorbrennern bei dem fürchterlichen -

Winde das Feuer vielfach über das gesteckte Ziel )
hinausging . Wenn nicht der uni Mittag cintretende (
Regen der schrecklichen Räucherei Einhalt geboten ^

hätte , so wäre gewiß noch größeres Ungsiick gesche « . !

hen . Eine Witlwe aus Bohlenberge , die gestern A
» och ihren Torf vom Moore holen lassen wollte , K
kam zu spät , denn ihre schönen aufgesparte » Torf - p
Haufen waren soeben in Asche verwandelt worden .

Jann un Himitrk ) o
Jann : Gode » Dag , Hinnerk .
Hinnerk : Meent ook so , Jaiin . - st stx
I . Hast Du denn all de grusig - gtansige Geschichte nt Fief¬

husen hört?
H . Da meciist woll » an wegen dat Minfcheubcen ? - st
I . Di kann inan ook uickS Reees mehr verteilen , Di tzeiht

woll aS den ollen W. , de weet immer, gliek Allens.
H. Wo .lmnmstDu denn np deilW. ' to rieten ?
I . Ja , äveest »voll , wat mim MaLcr Äff Swester 'ährest

Mann fiencs Bro ' erK Dollster Kind wecr, dat wecrst.c -Schiffe -
der — se sä'n immer van Galoppsllpucdw

' to «n — Ae tlM -P
tclldc kortcns , dat bi ein in Baierik ookbi Bnur sie » Hund st
tnnah' n Mnschenbeen fnnnen harr, wenirr »tan bloS e'en le¬
gen harr.

H . Js dat denn de Schnieder .mit den Towaß un den i
Beffenstnl ? i

I . Justement, Hinnerk . >
H: Dann hör Man up , Jan . Du mitsanmit den ölen W.

un Dien Gntoppschiliedcr sünb doch rechte Späfmiakers.
I . Adjü, Jan , ward Tied van' t Gähn, denn dar knmmt

de Fnsckagcnt L ! ook , uff ick hör ein all bötken : „Ich sch ge¬
währt mir die Bitte, in Eurem Bunde der Dritte !"

Schiffs -Nachnchren .
ch Brake , 29 . Mai . . Laut gchern einpfangmepi/BriefIst

das deutsche Schiff »Friedrich Hartung« erst am 3 . März in :
Levuka fertig geworden und wollte Kapt . Wolters am . 4 . März '
direct nach vondou segeln.

In See angesprochen : dl . D. 4 . (j . (» Pacific«
, MuSBrak ),

von Hainbnrg nach Lalläo, am 15 . März auf -18° N : und
25° W.

sich in der Unschuld ihres Herzens dem süßesten Ge¬
fühle hin , das sie jemals empfunden ; cS war zu¬
gleich Zärtlichkeit , Bewunderung und warmes Mit¬
leid , denn sie hatte es deutlicher noch als die Frau
von La Rebeliere eingcsehen , daß der junge Mann
nicht glücklich sei .

( Fortsetzung folgt .)

Nash Auswärts bestimmte Schiffe .
Beta , Schröder ( 17 . März ) v . Hamburg » . Afrika .
R . C . Schumacher , Lohst , ( 18 . April ) v . Cuxhaven

n . Afrika .
Taube , Caffens , ( 3 . Mai ) v . Hamburg n . Afrika ;

21 . Mai off Falmouth .
Delphin , Jacobscn , ( 10 März ) v . Bremen n . d .

Küste Afrikas .
Ino , Peters , ( 7 . Mai ) v . Bremen n . Angvstura .
Genius , OltmannS , ( clr . 5 . April ) v . Richmond n .

Bahia .
Friederike , Ostcrmann , ( 17 . März ) v . Pauillac n .

Buenos Ayrcs .
Marie , Reimers , (3 . Mai ) v . Liverpool n . Buenos

Ayres .
Pacific , Oltmann , ( 13 . Febr .) v . Hamburg n .

Calla » .
Johannes , Grube , ( 20 . Mai ) v . Cuxhaven n . Cin -

dad Bolivar .
Stephanie , Popken , ( 5 . März ) v . Valparaiso n .

Corinto .
Meta , v . Seggen, , ( 6 . Febr . ) , v . Pauillac n . Co -

quiinbo ; gcspr . 26 . März auf 4 " N . u . 23 " W .

Emamiel , Christians , ( 83 . Marz ) v . Bremen n .
Delagoa Bay .

Ingo , Wurthmann , ( 24 , April ) , v . Liverpool n .
Demerara .

Bertha , Kühne , ( 27 . April ) v . Liverpool n . Fort
Monroe .

Dora , Jausten , ( 22 . Mai ) v . Bordeaux n . Gua¬

yaquil .
Ajtraea , Jandersfeldt , ( 23 . März ) v . Ncwyork n .

Hongkong .
Thetis , Bnlinuiid , ( 3 . Mai ) v . Cuxhaven n . La -

guayra . st
Ceres , Socken , ( 3 . Mäxz ) v . Cuxhaven n . Liberia .
Colnmbus , Schriefer , ( 30 . März ) Deal n . Marti¬

nique . -
Gazelle , ( 1 . Mai ) v. Greenock n . Martiniqe .
Johanne , ( 13 . April ) , v . Natal n . Mauritius .
Alida , ( clr . 3l . Jan . ) , v . Cardiff n . Montevideo .
Fortuna , Schliemann , ( 25 . Febr . segcls . ) v . Val¬

paraiso n . Nicaragua .
Frank Wilson , Meyer , ( 13 . Dec .) v . Cuxhaven n .

Papeike .
Ernte , Oetken , ( 7 . April ) , v . Lissabon in Para .
Adeone , Wurthinann , ( 21 . Dec .) v . Cuxhaven . n .

Poncc ; 27 . Jan . von Fa,mouth .
Argo , Pieken , ( 21 . März ) v . Cuxhaven n . Porto «

rico ; 30 . März Dover pass .
Secnymphe , Schierloh , ( 5 . April ) v . Bremen n .

Portorico .
Don Noon , Meentzen , ( 24 . April ) v . Deal n . Pro -

gressv f . O .

Orpheus , ( 9 . Mai ) v . Marscille n . Progreffo f . O . st '

Inno , Piccken (29 . Sept . ) v . Ham « st

bürg n . Pnnta Arcnas . ^
C . Thonradc , Kock, ( 29 . April ) v . Havre n . Mio ^

Grande . E

Adolph , Ladewigs , ( 7 . April ) v . Marsaillc n . Rio sst
de Janeiro . ( st

W . v . Frcedcn , Meyer , ( 27 . April ) v . Gravcscnd «
n . Rio de Janeiro . ß ;

Artillerist , Gicse , ( 6 . Mai ) v . Sunderland n . Rio
de Janeiro ; 15 . Mai Lizard paff . W

Moltkc , Schwarking , ( 14 . Mai ) v . Shields u . Rio ^
de Janeiro U

Adler , Hcchtel , ( 20 . Mai ) , v . Liverpool n . Rio de «

Janeiro . «

Hermes , Tobias , ( 26 . März ) v . Nmnidcu n . Sa - 1

marang . W

Bessel , Visser , ( 19 . März ) v . Cuxhaven n . Santa »

Catharina ; 6 . April Lizard pass . A

Anna , Münnich , ( 9 . Altai ) v . Cuxhaven n . Singa - Ist

pore . D
Marie Becker , Klrchhoä , ( 9 . Mai ) v . Cardiff

Singaporc .
Max , Gramberg , ( 11 . März ) v . Liverpool n . Tla

cotalpan ; 19 . März v . Holyhead .
Bon Werder , Aschoff ( 8 . April ) v . Cuxhaven »

Valparaiso ; 12 . April Bcachy Head pass 8

f- Brake , 29 , Mai . Laut brieflicher Mittheunng ist da
» Jndia « , Piiiller, am 19. April nach 46tägiger Reise vo»
Hamburg in Lagos angekommen . An Bvrd Alle« wohl .



Bremerhaven/ 1 . Juni . Dtsch . , Schunerbrig « Jnca » ,
SpieLke . ist beim Kaiserhasen an der Westseite des Fahrwas¬
sers aus der Mittelplate an Grund gerathen .

-j- Blissingen , 3V. Mai . Auf dem Elleboog ist eine deut¬
sche Brig gestrandet , deren Name noch nicht bekannt ist.

ch Havre, 30. Mai . Das von Buenos Ayres hier ange -
tommene deutsche Schiss „ Rebecca " hat' seine Ladung

' Wolle
thcilweisc irr beschädigtem Zustande geliefert .

Mgekommene und aligegangene
Schiffe.

Mai Angekommen in Brake.
26 . Holl . Alberdina , Wollkämmer leer v . Elsfleth.
Zy. Anna , Linken

Dtsch. Helene Marie , Hibben , mit Cement v .
Hartlepool.

Juni D Dtsch . Anton Günter, Knhn , mit Reis u .
Baumwolle v . Rangoon.

Z . Carl Gerhard, HillerichS leer v . Geeste¬
münde .

Mai Abgegangen von Brake.
28^ Schweb . Ernst, Wilsberg , in Ballast n . Hudiks -

vall .
30 . Engl, Vigilant (D . ) , Gonolly, mit rstckgt . n .

. Newcastle .
Dtsch. Jdcsbalde, Johannsen , in . Ballast n , Ar«

changcl.
Elisabeth , Hagen , in Ballast n . Memel.

, . Falke, Schack, mit Stückgut n . Hamburg.
Holl. Alberdina , Wollkämmer , in Ballast.

31 . Dtsch . Elise , Droste, in Ballast n . Sanncsund.
Anna , Luken,- mit Stückgut n . Bremen.

Juni l , Dtsch . Vesta , Spillmaun , in Ballast n .
Lckcllcstea .

Vörwärts , Temmcn , mit Holz n . Caroli-

. . Familie, Pekeler , in Ballast n . Middlesbro' .
Schwd, Skaton, Lagerstatt' in .. Ballast.
Holl. Hydra, Miiiincke , leer n . Motzen .

Anna , Dick, mit dtsch . Coaks n . Petersburg.
2 . Ludwig , Secgcr, in Ballast n . Archangel .

Marie , Kamp , in . Grnbcnhz . n . Hartlepool.
3 . Sirene , Busch/ leer u . Nordenhamm

.4 , Helene Marie, Hibben , in Ballast n . Hürt-
lepool .

Holl. Jsadora, Apol , in Ballast n. Memel.

Angekommen :
27 . Adconc, Wurthmann, v . Poncc in Falmouth.

SZilhelmine , Schwarting, v . Cap Hayti in Fal «
inonry .

- ' ' ' '
Mathilde , v . Capstadt in Greenock,
Admiral, WarnS, v . Bremen in Penarth, .

Abgegangen :
Mär ; 27 . Johanue, Herlsen , v . Honolulun. d . Amur -
April . 12 . Gefinc , Müller , p . Zanzibar n . d . West¬

küste Asrika ' S.
Mai 5 . Industrie, Braue , v . Porto Plata n . Fal-

mouth .
5 . Licnrü/Schumacher, v . Porto Plata n . Fal -

- UI out h .
26 . Zephyr, Schwarting, v . Marseille n . Rio de
.
' Janeiro.
27. Lisettc, Meincrs, v. Grangcmouth n . Brake .

.27 . Rebecca . Hustede , v . Havre u . Firth off Forth.
31 . Christine , Müller , v . Hamburg n . Uleaborg .

Ii » 4« >ne88rrirt .
ist die in der heutigen Nummer unserer Zeitung
sich befindende Glücks - Anzeige von Samuel Heckschcr
senr. in Hamburg. Dieses Haus hat sich durch
seine prompte und verschwiegene Auszahlung der
hier und in der Umgegend gewonnenen Beträge ei «
ntn dermaßen gute» Ruf erworben , daß wir Jeden
auf dessen heutiges Inserat schon an dieser Stelle
aufmerksam machen.

^ te am 1 . Mai 1878 aus Pacht fallende
Hecrdstclle auf dem Harricr Sande soll am

Freitag, den 29. Juni d. I .,
Vormittags 11 Uhr ,

in Kimmc's WirthShanse zu Brake zur Verpachtung
auf 6 und auf 12 Jahre öffentlich ausgeboten werden .
( Brake , 1877 Mai 30.

Verwaltungsanit.
Strackerjan.

Gkburto-Anjkigc .
Heute wurden wir durch die glückliche Geburt

einer gesunden Tochter hoch erfreut .
Brake, 1877 Juni 4.

ai . I ? « « 8el » und Frau .

Ein Blick in die Miinmfl
Hst uns leider nicht vergönnt . Und dcimochl
fächelt dem schwer Kranken eine freundlich ^
iZuknnft voll neuer Kraft und Gesundheit ent-
«gegen, wenn er das große Krankenbuch : » Der!
iTcmpcl der Gesundheit « liest. Möge jeder«
«Leidende dies vortreffliche Werk von E . Schle - l
Ssiiigcr, Berlin 8 . , Neue Iacobstr. 6 für II
« Mk . beziehen. Vorräthig in der Buchhandlung »
loon H . Haberle Wwc . , Brake, Brcitenstraße.»

^Der Krankensreu n d"
Hvli «L « « « !» W ! » 8vi » rlDS« K HO«

i l» « il 8vkZvkt .

aLIKent SSes

für Alle , welche au Fallsucht , Bleichsucht, Gelb «
sucht , Blntspeien , Brust - u . Magen- Krampf,
Kolik, Bettnässen , Husten , Schwerhörigkeit ,
Flechten leiden, bei

,L . Kleiboltenstraßc ^4? 6
in Münster in Westfalen .

^Behandlung brieflich. Unzählige gcheilts

Glucks-
Anzeige.

Me Keuiime
Asrantirt
üer 8tsst.

Erste Ziehung:
13 . u . 14 . Juni .

kliNiflt-llevvilni
ev.

375,000 AK .

r» i» «li «
Gewinn-Chancen

üer vom 8tsste llamimrA ßgrsiitirten zrosze»
Kelü-kivtterie , in vvelelier über

7 II» ,i« >,e« »7« ,« «»» Mark
I« « 88VI » .

Die Gewinne dieser vortheilhafkcn Geld -
Lotterie , welche plangemäß nur 79,500 Loose
enthält , sind folgende : nämlich l Gewinn sv .

Mark, speejell Mark 250.000,
125,000, 80,000, 60,000 . 50,000 , 40,MO,
36,OM, 4 mal 30,000 und 25,000, 4 mal
20,OM, 28 mal 15,0M , 120M und 10,MO,
23 mal 8000 und 6000, ' 56 mal 5M0 und
40M , 206 mal 2500, 2400 und 2000, 415
mal 1500, 1200 und 1000, 1358 mal 500,
3M und 250, 25061 mal 200, 150,138 ,
124 und 120, 14839 mal 94 . 67, 55 , 50,
40 und 20 Mark und kommen solche in we¬
nigen Monaten in 7 Abtheiluugeu zur siche¬
ren Entscheidung.

Die erste Gewinnzichung ist amtlich auf
den

13. und 14 . Juni d . I .
fcstgestellt, und kostet hierzu
ün« ganze ünfilnaffoo « nur 6 >Ueich«mk.
da« hasste Ni 'igmalloo « irur 3 Neictz «mst .
da« uikrtetürigiriallov « nur l ' /a Neich«mk.
und werden diese vom Staate garantirten
Original-Loose (keine verbotenen Promesscn)
gegen frankirte Einsendung des Betrages oder
gegen Postvorschust selbst nach den entferntesten
Gegenden von mir versandt .

Jeder der Bctheiligtm erhält von mir ne¬
ben seinem Original - Loosc auch den mit dem
Staatswappen versehenen Original - Plan gratis
und nach stattgehabter Ziehung sofort die amt¬
liche Ziehungsliste nnanfgefcrdert zugcsandt .
Nils LuMkImiA uuü Ves'86llüsM8 ller

kLUjnnZkIäe !-

erfolgt von mir direct an die Interessenten
prompt und unter strengster Verschwiegenheit .

NM; kestoiiuiiA kann man einfach auf
eine I'MeiiirMilüMlmrtemachen.
Ami rveiiüe zicii üslwr mit üe» instrg-

Z6N Veitl'N !0N8V0ll SN

Samuel Heckscher senr.,
LuiKprior uuä Vseoiisei -Jowploir in

IR « niku » K

Sehr gutes

Meizenmi' hs.
Kilo 20 Pfg . ; 8 Kilo 3 Mk.

T . Iffffk .
empfiehlt

Gesucht : ,
Auf November d„ I . ei» in allen häuslichen

Arbcilen erfahrenes , mir guten Zeugnissen versehenes
Mädchen . — Nachzufragen in der Exped. d . Bl:

/Einige solide Kofigänger finden in einem
anständigen Hanse ans sofort gutes Un¬
terkommen.

Nähere Auskunft crlheilt die Exped . d . Bl .

Mdenburßische Spar- ä: Lcihbank ,
Coursberlcht vom 4. Juni 1877.

4 oj« Otdmbmglsche Consols
Welne Stücke beim Berlans
>>4 ° !« höher .)

4 Stollhammer Anleihe
4 " g Jeversche Anleihe , .
4 » lg Londw . Centr. -Psandbr.
3 oh, Lldenb. Präm . -Anleihe

per Stück in Mark . .
ü^ oEMin -LübeckerPrior .-Obl.
4>h> v „ i.1ibeck -Büchener gar."

Prioritäten . . . .
4>/z o/o Bremer Staats -Anl.

von 1874 .
4>/2 0/, Karlsruher Anleihe .
4 >/., 0/0 Halle - Sorau - Gube -

ner Prioritäten (vom
Preup « taate garannrt)

4 0/0 Preußische Anleihe . .
(Stücke von 1000 Mk .
und darunter i/,o— y-r
pCt. höher ) .

41/2 0/0 Preuß . cons . Anleihe
4 Y2 0/0 Schwedische Hypothe¬

kenbank Psandbr. . . .
5 0/0 Psandbr. d . Rh . H.-Bk .
41/2 "/o bo. do.
4 0/0 do . do.
6 0/0 Amerikaner Pr . 1881 .
Oldenb. Landesbank -Actim .

(40"/o Ein; , u . 5 «/, Z.
v . 1 . Ja » . 77.) . . .

Oldenb , Spar - u . Leih-Bank -
Acticn . .
(40 °/, Ein; , u . 4 °/o Z.
v . 1 . Jan . 77.) . . .

Oldenb . Eisenhütten - Actim
(AngustfchiO (S o/o Z.
v . 1 . Juli 76 . ) . . .

Oldb. Vers . - Ges. - Actien Pr .
St . o. Z . in Mk. . .

Wechsel ans Amsterdam kur;
sür fl. lOO . in Mk . . .

Wechsel ans London kurz sür
1 Lstr. in Mk. . . .

Wechsel ans Ncwyork in G.
sür 1 Doll- in Mk . . .

Wechsel für Ncwyork in Pap.
für 1 Doll, in Mk . . .

Holl . Banknoten für 10 G.

gekausi
99 o,o

verkauft
100 »T

98 °,o
98 ' /«
93,40 o/o

-

93,90 o o

135 .25
103 °/o

136,25
104 ->/o

- °/o 102 o .
I
8

—. o o
101 °/o

100,25» 'o
94,60 ° /o

101,25°jo
95,60o/o

102 .70 o/o 103,70oz»
- . - 0 !»

101 102
96 96.75 o/o
— °/o - °

!°
— °lv

°/o - ° !o

125 -

- ° 0 185 o/o

169,15 169,95

20,415 20.515

4,15 4.20

3,89 4
16,85 —

Gekündigte Amerikaner (verfallen ) kaufen wir ;n97b'
j,o >o,

Amerikaner (nicht verfallen ) kaufen wir ;n 97 ^ — 98 -Zz « so-

«ms k> cr Anlermesei.
Von Bremen nach Bremerhaven 6 Uhr Morgens

und 3 Uhr Nachmittags; von Brake 9 Uhr
Morgens und 6 Uhr,Nachmittags.

Von Bremerhaven nach Bremen 6 Uhr Morgens
und 3 Uhr Nachmittags ; von Brake 8 Uhr
Morgens und 5 Uhr Nachmittags .

Eisenstahn/ahrpsa ».
Richtung Nordenhamm-Hude.

Stationen. Mrgs .
! P .-Z-

Bonn .
lG. - Z .

Abds .
P--Z-

Rordcnhamm Abfahrt 6 28 1650 7 5
Großensiel 6 25 11i55 7 8
Kleincnstcl ,, 6M 12l — 7 12
Rodenkirchen ,, 6!40 12 :15 7 20
Golpvardcn 6 :45 12 :25 7 30

Ankunft 6i54 12 -35 7 36
Brake Abfahrt 6 59 12BS 7 40
Hmmnelwarden 7 ! 5 1 ^— 7 45
Elsfleth 745 1 !15 7 55
Berne 7 !20 1 :30 8 5
Neuenkoop 7 !30 1 :40 8 10
Hude Ankunft 7f38 1 !50 8 20

Richtung Hilde-Nordenhamm .
Stationen. !

'
S !S !

Abds .
P--Z -

Hude Abfahrt 915 3 - s 3
Neuenkoop ,/ 9 :20 3 ! 5 9( 5
Berne „ 9 :25 300 9 15
Elsfleth . ,, S !85 3Ä0 9 25
Hammelwarden 9 )40 325 9 30

Ankunft 9 )54 3 (89 S42Brake j Abfahrt 10> 6 3 )49 9 47
Golzwarden „ 10:10 8 :55 — —

Rodenkirchen 10z20 4>- 9 55
Klemenslct ' 10 (30 4- 5 10 5
Großensiel 10j40 4(15 10 10
Nordenhainm,- / 7 Ankunft 10:50 4j31 10 SO



Vorschuß-Verein.
M Krake.

MMz-IIebklÄM pro Rat 1877 .
L i rr Q n n ra s :

Cassebestand am 1 . Mai
zurückgez. Borschüsse rc.
Zinsen .
Einlagen
Stamm -Capital
Reservefonds
Verschiedenes
Total -Einnahme pro Mai

Mk . 50800,07
712,44

29910,40

Mk . 6752,38

Mk -
27,69

81450,60

U 8 § Ä 5 6 :
M . 37256, —

88202,93

Vorschüsse re.
Zinsen 751,21
Zurückgezahlte Einlagen 46712,40
Stammcapital 183,41
Dividende 150,50
Verschiedenes . . 1378,38
Total -Ausgabc pro Mai — . 86431,90

Cassebestand am 1 . Juni 1877 1771,03
Brake , 1877 Juni 1.

Vorschuß -Verein ;u Brake .
V . <^ Z « » 88V >» , L !U LLI « 8tvr »»» » iii » ,

Director . Casfiercr .

Französische Sensen
ausgezeichnetes Fabrikat , da¬
her als die besten z» empfehlen .

H . Rredendiek.
Gartknmökeln

empfiehlt in großer Answahl
zu billigen Preisen

H . Medenüiek .
Ämerik . Misch ck 8peck

( « V< NiH ln » , » « « 1 ,
I » , » I » V INV88 i

empfiehlt bei Barreln billigst

4oh . de Harde.
Bulterpulver

vorlcilrzit äie 2eit ckss Lntterrrs, uraostt äis
Lutter k68t6r unci sostinAoststnster uuä ver -
Niuäert äas Luu ^iA^ eräeu äerselloen . Lin
Laosust, klUZreiviiSuct tür 500 Liter Nilost ,
st 50 Lk . 2u stnstsn stei

E . Tobias u . Co .

Immokil-Verkauf.
Der Raseur Nug . E . H .

Drawin zu Brake will Weg¬
zugs halber seine Hieselbst an der Äreitenstraßc bele-
genen Immobilien , bestehend aus einem Hauptwohn -
hause nebst Waschhaus und 2 n . 70 gm . Haus - n.
Hofgründen , sowie einem Nebengebäude mit 1 a .
57 gw . Gründen , am
Sonnabend , den 30. Juni d , I „

Nachmittags 5 Uhr,
im Kimme '

schen Gasthause zu Brake zum öffentlich
meistbietenden Verkaufe bringen lassen.

Die Immobilien sind an der Hauptstraße , dem
lebhaftesten Theile der Stadt und auch unfern vom
Bahnhose belegen ; beide Häuser eignen sich zum
Betriebe eines Geschäfts , und werden solche auch
jetzt darin geführt . Das Ncbenhaus ist erst vor
ein paar Jahren neu erbaut .

Kaufliebhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken, daß sowohl ein Verkauf im Einzelnen , als
auch im Ganzen versucht werden soll.

Meiners

Braker Hof .
Jeden Abend

nmstkattfche

ausgeführt von der Gesellschaft Harjes .
Um recht zahlreichen Besuch bitten

Harjes , Direktor . P . v . d . Heyde .

Äil'Miei5
der

Oldenburgischen Landesbank
per 31 . Nni 1877 .

^ cliVa .
Cassebestand . .
Wechsel .
Effecten . .
Discontirte vcrlooSte Effecten . . . . . .
Conto - Corrcnt - Saldo .
Lombard - Darlehen . .
Nicht eingcforderte 600/g des Actien - CapitalS
Diverse . . v .

k ii 8 8 I V »
Aeticu - Capital .
Depositen :

Rcgierungsgcldcr und Guthaben offenst. Lassen Mk . 2,484,425
Einlagen von Privaten . „ 9,429,224

Rescrvcfond
Diverse .

Aufgcrufcne , noch nicht zur Einlösung gelangte Banknoten

Mk . 213,396 . 6l !
„ 5,731,234 . , , Ok !

824,571 . 51
„ 22,908 . 03
„ 2,840,454 . 6v
„ 4,099,120 . , , 18
„ 1,800,000 . —
„ 61408 . 81

Mk . 15,592,793 . 88

Mk . 3,000,OM .

„ 11,913,649 . , , 60 -
„ 199,701 . 41
„ 299,642 . 87z

Mk . 45,412,993 . 88
179,8M . —

Mk . 15,592,793 . " 88

Zinsfuß für Einlagen Mit ^ jährlicher Kündigung 4ch « ,

. . 3° jg .
/4

kurzer

Ltdenburgische Landesüaiik .
Rrossk. Himßmaim. Harkers.

Nlonats-Akerstcht
der

Oldenburgischen Spar- und Leih-Bank,
Filiale Drake^
pro A . Mai 1877.

4t v r t V » .
Lmsntrr H Iloarninl

bis 31 . Mai , a am 31 . Mai .
Conto .

8 8 L V t».
Lo8t :urst

am 31 . Mai .

672,436z 16 !
3,238,87709 !
1,190,204 !35z

23 .3,255 67
94,87344 !
32,264 '

88j

1,628,522 65 !
374,016 !41I

31,M4 !5ö ^

9,02 .3 51
32,264j88 !

- -— Stamm - Capital -
- - Depositen - Conto -
- — Couto - Correnke -

^ 120,000 — i 120,000 !
! 1,654,658 98 !2,327,09541

bis 31 . Mai .

Wechsel- Conto - - -- -
Effekten Conto --

Diverse
- — Casse -

293,698 .24 !

7,07449 !

1,904,052 68
816,187 9̂1
201,65141

92,92442

5,461,91l !29n2 .075 .432 !01z > ! 2̂,075,432H1Ü5,461,911129
Für die Verbindlichkeiten der Filiale haftet die ttI «Iv » I » » rKi8C > » «; 8K » « i - « i » U

mit ihrem gesammten Aktien - Capital von A Millionen Mark , wovon vorläufig 1,200,000 Mark ein
gezahlt sind . HH ln H « n -xttln » kttn r

bei ümangstielier küuiliWMA 1^ /q p . s .
bei 3moni>tlieber biiinlixiiin; 3Hz p . » .
bei kurzer LiinstiziMA 3 »

ch p . ».
Lrnste , 1877 Nni 31 .
Bldenburgische Spar - und Leih -Bank , Filiale Brake .

Ferd Krito . I H . Lehmkuhl

Gänzlicher Ausverkauf .
Wegen Ausgabe meines Kurzwaareu -Gefchäfts verkaufe

ich sammtliche Waareu , nm rasch damit zn räumen ,
ustter Ellikaufsprelsen .

Albums , Photographie - Rahmen , Schablonen , Kleider - nnd Zahnbürsten , Maschinen - Seide , -Zwirn
und -Garn in allen Nummern , Zackenlitze , weiße und farbige , Einfaßschnüre , Schuhriemen , GuiNH
mischnur und -Band , Knöpfe , als Stein - , Zeug - und Hornkuopsc , Stoßlitze , schwarz nnd schot¬
tisch, leinenes , wollenes n . Herrenhuter Band , Parfümerien , Seife , Anilin , Patentsauger , Frisir -
nnd Chignon -Kämme , Portemonnaies , Notizbücher , Pfeifen , Spazierstöckc , Hosenträger , Cigar -
ren -Etuis , Cigarrenspitzen , Stahlfedern , Bleifedern , Griffel , Radirgnmmi , Brillen , Perlen , Näh -,
Strick -, Stopf - und Spicknadeln ; ferner Haarbesen , Amerikanische Besen , Handeulen , Fensterwa -Z
scher, Theerquäste , Pinsel , Bürsten , Stockenten , Wichs - und Tassenbürsten , sowie sämmtliche ^
hier nicht benannte Artikel . !

-Brake . H. WohleM
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